
 
Sehr geehrte Lehrerinnen und Lehrer in den Bereichen Geschichte, PW, Erdkunde, Religion und Deutsch, 
 
das Deutsche Historische Museum Berlin zeigt vom 22. Oktober 2005 bis zum 12. Februar 2006 in der 
Ausstellungshalle („Pei-Bau“) die Ausstellungen 
 

Zuwanderungsland Deutschland: „Migrationen 1500 – 2005“ und „Die Hugenotten“ 
 

Mit den beiden zeitgleichen und ineinander verschränkten Ausstellungen „Migrationen 1500 – 2005“ und „Die 
Hugenotten“ möchte das Deutsche Historische Museum das Bewusstsein dafür schärfen, dass Zuwanderung 
nach Deutschland alles andere als ein neues Phänomen ist, sondern vielmehr eine lange und wenig bekannte 
Geschichte hat. 
Die Ausstellung „Migrationen 1500 - 2005“ spannt einen Bogen von der Frühen Neuzeit bis in die Gegenwart 
und stellt dabei die politischen, wirtschaftlichen, rechtlichen, religiösen und kulturellen Zusammenhänge von 
Zuwanderung heraus. Sie zeigt Wanderhandel und temporäre Arbeitsmigration ebenso wie dauerhafte 
Einwanderung, Flucht aus religiösen und politischen Motiven wie auch die Zwangsmigrationen des 20. 
Jahrhunderts. 
Die große Fluchtwelle der Hugenotten aus Frankreich nach der Aufhebung des Toleranzedikts von Nantes 
(1598) war eine der größten Völkerwanderungen der Frühen Neuzeit und umfasste ca. 150.000 Refugiés. Die 
Ausstellung „Die Hugenotten“ zeichnet anhand von schriftlichen Dokumenten, von illustrierenden Darstellungen 
in Graphik und Malerei wie mit Erzeugnissen des Handwerks und der Manufakturen die Flucht und Aufnahme 
der Hugenotten im europäischen Ausland nach. 
 
Speziell für Lehrpersonen und Multiplikatoren führen wir ein Einführungsseminar an folgendem Termin 
durch: Donnerstag, den 27. Oktober 2005, um 15.30 Uhr. 
Programm:  
Führung durch die Ausstellungen, DHM-Museumspädagogik; 
Diskussion mit dem Kuratorenteam der Ausstellung: Dr. Sabine Beneke, Lorraine Bluche; 
Vorstellung des museumspädagogischen Programms sowie des Lehrer-/Schülermaterials 
Die dreistündige Veranstaltung findet im Auditorium des Pei-Baus statt. Ihre Anmeldung wird erbeten unter der 
Telefonnummer 030 – 20 304 750 (werktags zwischen 9 und 13 Uhr). 
 
Im Rahmen des museumspädagogischen Programms bieten wir folgendes an: 
Überblicksführung für Schulklassen zu den Themen Migration und/oder Hugenotten  
Dauer: ca. 60 Minuten, Gebühr: 1€ pro Schüler, der Eintritt ist frei. 
 
Zusatzangebot:  Migrationsworkshop/Geschichtswerkstatt 
Dauer: ca. 120 Minuten (inkl. Führung), Gebühr: 2 € pro Schüler (inkl. Führung). 
 
Das Begleitmaterial für Lehrpersonen wird bei der Einführungsveranstaltung ausgegeben oder kann im DHM 
gegen einen Unkostenbeitrag von 9 € gekauft werden.  
Außerdem sind Sie herzlich zu folgendem Vortrag eingeladen: 
Mittwoch, den 19. Oktober, um 18.00 Uhr im Auditorium des Pei-Baus, Eintritt frei: 
Prof. Dr. Michele Barricelli, Berlin: Der außerschulische Lernort historisches Museum. Anmerkungen am 
Beispiel der Migrationsthematik.  
 
Anmeldung für Führungen: Werktags 9-13 Uhr 
Tel. 030 – 20 304 750 (Frau Rubenbauer, Frau Konietzko),  
Fax: 030 – 20 304 759,  E-Mail: fuehrung@dhm.de 
 
Kontakt und Information: 
Stefan Bresky und Brigitte Vogel-Janotta (DHM-Museumspädagogik) 
Tel.: 030 – 20 304 753 /752 
E-Mail: vogel@dhm.de, bresky@dhm.de  
Internet: http://www.dhm.de/ausstellungen//index.html 
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